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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens  
 

1.1. Produktidentifikator  

 Bohnerwachs flüssig  

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen  

abgeraten wird  

Verwendung des Stoffs/des Gemischs  

Bohnerwachs für unversiegelte Holzböden.  

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt  

Firmenname:  

Straße:  

Ort:  

Telefon:  

E-Mail: :   

Internet:  

  
 
1.4. Notrufnummer:  
 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren  

Ebel GmbH 

Lippestr. 85  

D-59071 Hamm  

+49(0)2381-98090-0 

info@ebel-gmbh.de       

www.ebel-gmbh.de  

Telefax:+49(0)2381-98090-11 

 

 

+49(0)160-92250872  

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs  
 

Einstufung gemäß Richtlinie 67/548/EWG oder 1999/45/EG  

Gefahrenbezeichnungen: Xn - Gesundheitsschädlich  

R-Sätze:  

Kann in Gewässern längerfristig schädliche Wirkungen haben.  
Gesundheitsschädlich: Kann beim Verschlucken Lungenschäden verursachen.  

Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen.  

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]  

Gefahrenkategorien:  

Aspirationsgefahr: Asp. 1  

Gewässergefährdend: Aqu. chron. 4  

Gefahrenhinweise:  
Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.  

Kann für Wasserorganismen schädlich sein, mit langfristiger Wirkung.  

2.2. Kennzeichnungselemente  

Gefahrenbestimmende Komponente(n) zur Etikettierung  

Alkane, C11-15-Iso-  

Signalwort:  

Piktogramme:  

Gefahr  

GHS08  

Gefahrenhinweise  

H304  

H413  

 

Revisions-Nr.: 1,01  

Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.  
Kann für Wasserorganismen schädlich sein, mit langfristiger Wirkung.  
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Freisetzung in die Umwelt vermeiden.  
BEI VERSCHLUCKEN: Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.  
KEIN Erbrechen herbeiführen.  
Behälter dicht verschlossen an einem gut belüfteten Ort aufbewahren.  
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Besondere Kennzeichnung bestimmter Gemische  

EUH066                         Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen.  

2.3. Sonstige Gefahren  

Bei unzureichender Belüftung und/oder durch Gebrauch Bildung explosionsfähiger/leichtentzündlicher  
Gemische möglich. Die Stoffe im Gemisch erfüllen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemäß REACH,  
Anhang XIII.  

 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen  
 

3.2. Gemische  
 

Gefährliche Inhaltsstoffe  

EG-Nr.  

CAS-Nr.  

Index-Nr.  

REACH-Nr.  

 

292-460-6  

90622-58-5  

Bezeichnung  

Einstufung gemäß Richtlinie 67/548/EWG  

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]  

Anteil  

Alkane, C11-15-Iso-  

Xn - Gesundheitsschädlich R53-65-66  

Asp. Tox. 1, Aquatic Chronic 4; H304 H413  

50-100 %  

Wortlaut der R-, H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16.  
 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen  
 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen  
 

Allgemeine Hinweise  
Bei Gefahr von Bewusstlosigkeit Lagerung und Transport in stabiler Seitenlage.  

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.  

KEIN Erbrechen herbeiführen.  
Nichts zu essen oder zu trinken geben.  

Nach Einatmen  

Nach Einatmen: Betroffene an die frische Luft bringen. Arzt konsultieren.  

Bei Atembeschwerden Sauerstoff geben.  
Bei Gefahr von Bewusstlosigkeit Lagerung und Transport in stabiler Seitenlage.  

Nach Hautkontakt  

Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife.  

Nach Augenkontakt  

Falls das Produkt in die Augen gelangt, sofort bei geöffnetem Lidspalt mit viel Wasser mindestens 5  
Minuten spülen. Anschließend Augenarzt konsultieren.  

Nach Verschlucken  

KEIN Erbrechen herbeiführen.  
Nichts zu essen oder zu trinken geben. Sofort ärztlichen Rat einholen.  

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen  

keine Daten verfügbar  

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung  

Depression des Zentralnervensystems.  
Aktivkohle geben, um die Resorption im Magen-Darmtrakt zu reduzieren.  

Revisions-Nr.: 1,01  D - DE   
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ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung  
 

5.1. Löschmittel  
 

Geeignete Löschmittel  
Wassersprühstrahl oder Pulverlöscher. alkoholbeständiger Schaum.  
Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen.  

Ungeeignete Löschmittel  
Wasservollstrahl.  

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren  

Im Brandfall können entstehen: Kohlenmonoxid.  

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung  
Im Brandfall: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden.  

Zusätzliche Hinweise  
Zum Schutz von Personen und zur Kühlung von Behältern im Gefahrenbereich Wassersprühstrahl  
einsetzen.  
Kontaminiertes Löschwasser darf nicht in die Kanalisation gelangen.  

 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung  
 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende  
Verfahren           Schutzausrüstung anlegen und ungeschützte Personen fernhalten.  

6.2. Umweltschutzmaßnahmen  
Kontaminiertes Löschwasser gem. den behördlichen Vorschriften entsorgen.  

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung  
Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder) aufnehmen.  
Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.  

6.4. Verweis auf andere Abschnitte  
Informationen zur sicheren Handhabung siehe Kapitel 7.  
Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Kapitel 8.  

 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung  
 
7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung  
 

Hinweise zum sicheren Umgang  
Nicht zusammen mit Lebensmitteln lagern.  
Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen.  

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz  

Von Zündquellen fernhalten - Nicht rauchen.  

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten  
 

Anforderungen an Lagerräume und Behälter  
Nur im Originalbehälter lagern.  

Zusammenlagerungshinweise  

Nicht zusammen mit Lebensmitteln lagern.  

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen  

Nur im Originalbehälter an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren.  

Lagerklasse nach TRGS 510:  3 A 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen  
 

8.1. Zu überwachende Parameter  

Revisions-Nr.: 1,01  D - DE   
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8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition  
 

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen  

Bei vorschriftsmäßiger Anwendung wird dieser Grenzwert weit unterschritten. Eine  

Gesundheitsgefährdung ist nicht zu befürchten.  

Schutz- und Hygienemaßnahmen  

Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen.  

Augen-/Gesichtsschutz  

Korbbrille. DIN EN 166  

Handschutz  

Geprüfte Schutzhandschuhe sind zu tragen:  

Geeignetes Material: PE (Polyethylen). NR (Naturkautschuk, Naturlatex).  

DIN-/EN-Normen: DIN EN 374  
Durchbruchszeiten und Quelleigenschaften des Materials sind zu berücksichtigen.  

Körperschutz  

Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.  

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.  

Atemschutz  

Atemschutz ist erforderlich bei: unzureichender Belüftung.  

Geeignetes Atemschutzgerät: Halbmasken (DIN EN 140). Halbmaske oder Viertelmaske: Maximale  

Einsatzkonzentration für Stoffe mit Grenzwerten: P1-Filter bis max. 4-facher Grenzwert; P2-Filter bis  
max. 10-facher Grenzwert; P3-Filter bis max. 30-facher Grenzwert.  

 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften  
 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften  

Aggregatzustand:  
Farbe:  

Geruch:  

pH-Wert:  
 
Zustandsänderungen  

Schmelzpunkt:  

Siedebeginn und Siedebereich:  

Flammpunkt:  
 
Explosionsgefahren  

flüssig  

farblos  

produktspezifisch  
 

Prüfnorm  

Keine Daten verfügbar  

- 40 °C  

180-196 °C  
 

63-64 °C  

Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich, jedoch ist die Bildung explosionsfähiger  
Dampf-/Luftgemische möglich.  

Untere Explosionsgrenze:  

Obere Explosionsgrenze:  

Dampfdruck:  

(bei 20 °C)  

Dichte (bei 20 °C):  
 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität  
 

10.1. Reaktivität  

0,6 Vol.-%  

6,5 Vol.-%  

1 hPa  

 

0,76 - 0,78 g/cm³  

Revisions-Nr.: 1,01  

Keine gefährlichen Reaktionen bei vorschriftsmäßiger Lagerung und Handhabung.  
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10.2. Chemische Stabilität  

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Lagerung und Handhabung.  

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen  

Keine gefährlichen Reaktionen bei vorschriftsmäßiger Lagerung und Handhabung.  

10.4. Zu vermeidende Bedingungen  

Keine gefährlichen Reaktionen bei vorschriftsmäßiger Lagerung und Handhabung.  
Heftige Reaktionen mit: Oxidationsmittel, stark.  

10.5. Unverträgliche Materialien  

Oxidationsmittel. Säure, konzentriert.  

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte  

Beim Verdampfen entstehen folgende Zersetzungsprodukte: Kohlenmonoxid. Kohlendioxid.  
 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben  
 

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen  
 

Reiz- und Ätzwirkung  

Reizwirkung am Auge: reizend.  
Reizwirkung an der Haut: Reizend.  

Sensibilisierende Wirkungen  

nicht sensibilisierend.  
 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben  
 
12.2. Persistenz und Abbaubarkeit  

Photochemische Elimination: Oxidation  

12.3. Bioakkumulationspotenzial  

Aufgrund der vorliegenden Daten zu Eliminierbarkeit/Abbau und Bioakkumulationspotential ist eine  

längerfristige Schädigung der Umwelt nicht auszuschließen.  
 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung  
 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung  
 

Empfehlung  

Die Zuordnung der Abfallschlüsselnummern/Abfallbezeichnungen ist entsprechend EAKV branchen-  

und prozessspezifisch durchzuführen.  

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel  

Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen können einer Wiederverwertung zugeführt  

werden.  
 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport  
 

Landtransport (ADR/RID)  

14.1. UN-Nummer:  

14.2. Ordnungsgemäße  

UN-Versandbezeichnung:  

14.3. Transportgefahrenklassen:  

14.4. Verpackungsgruppe: 

Binnenschiffstransport (ADN)  

14.1. UN-Nummer:  

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.  

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.  

 

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.  

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.  

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.  

Revisions-Nr.: 1,01  D - DE   
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14.2. Ordnungsgemäße  

UN-Versandbezeichnung:  

14.3. Transportgefahrenklassen:  

14.4. Verpackungsgruppe: 

Seeschiffstransport (IMDG)  
 

14.1. UN-Nummer:  

14.2. Ordnungsgemäße  

UN-Versandbezeichnung:  

14.3. Transportgefahrenklassen:  

14.4. Verpackungsgruppe: 

Lufttransport (ICAO)  

14.1. UN-Nummer:  

14.2. Ordnungsgemäße  

UN-Versandbezeichnung:  

14.3. Transportgefahrenklassen:  

14.4. Verpackungsgruppe:  

14.5. Umweltgefahren  

UMWELTGEFÄHRDEND:  
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Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.  
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Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.  

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.  

 

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.  

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.  

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.  

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.  

 

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.  

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.  

nein  

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender  

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.  

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens 73/78 und gemäß IBC-Code  

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.  
 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften  
 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den  

Stoff oder das Gemisch  

Nationale Vorschriften  

Technische Anleitung Luft I:  
Anteil:  

Technische Anleitung Luft II:  

 

Anteil:  
Wassergefährdungsklasse:  

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung  

5.2.5.II: Organische Stoffe bei m >= 0.5 kg/h: Konz. 0.10 g/m³  
 

5.2.4.III: Gasförmige anorganische Stoffe bei m >= 0.15 kg/h: Konz. 30  

mg/m³  

 

2 - wassergefährdend  

Stoffsicherheitsbeurteilungen für Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeführt.  
 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben  
 

Änderungen  

Dieses Datenblatt enthält Änderungen zur vorherigen Version in dem/den Abschnitt(en):  

2,3,9,11,12,14,15.  

Wortlaut der R-Sätze (Nummer und Volltext)  

53 
65 

66 

Kann in Gewässern längerfristig schädliche Wirkungen haben.  
Gesundheitsschädlich: Kann beim Verschlucken Lungenschäden verursachen. 

Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen.  

Wortlaut der H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext)  

H304  
H413  

 
Revisions-Nr.: 1,01  

Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.  
Kann für Wasserorganismen schädlich sein, mit langfristiger Wirkung.  
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Weitere Angaben  

Die Verarbeitungs- und Anwendungshinweise befinden sich auf den technischen Merkblättern zu den  

Produkten. Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch  
keine Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis.  

 

(Die Daten der gefährlichen Inhaltstoffe wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten  

entnommen.)  
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